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Rohrbach-Berg, am 18. Juli 2024

Gemäß § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBl.Nr.91/1990, i.d.g.F. wird kundgemacht, 
dass der Gemeinderat der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg in seiner Sitzung am 04.07.2024 
folgende die Öffentlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat. 

Im Sinne einer möglichst guten Information der Gemeindebürger sind auch Beschlüsse angeführt, 
die zwar die Öffentlichkeit im Sinne der gesetzlichen Bestimmung nicht berühren, die jedoch für 
einen Teil der Gemeindebevölkerung von besonderem Interesse sind: 

1. Bericht aus dem Prüfungsausschuss vom 18.06.2024 
Der Prüfungsausschuss der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg hat in seiner Sitzung am 
18.06.2024 den bisherigen laufenden Betrieb (von 17.12.2023 – 16.06.2024) und eine 
vorläufige Zwischenabrechnung für den Neubau des AQARO Hallenbades geprüft. 
Festgelegt wurde weiters, dass die Prüfung der Endabrechnung, nach Fertigstellung, in 
der nächsten Sitzung des Prüfungsausschuss erfolgen wird. Der Gemeinderat hat den 
Bericht zur Kenntnis genommen.

2. Schulzentrum - Beschlussfassung des neuen Finanzierungsplans 
Bei der Umsetzung des 2. Bauabschnittes (=Sanierung denkmalgeschützter Trak) sind 
erhebliche bauliche Mängel hervorgekommen. Konkret musste, trotz mehrmaliger 
vorheriger Untersuchungen/Bauteilöffnungen,… im Zuge der partiellen Abbrucharbeiten 
festgestellt werden, dass die statische Situation dieses Bauteils noch viel schlechter, als 
ursprünglich angenommen, ist.
Die OÖ. Wohnbau als Generalübernehmer dieses Projektes hat die Mehrkosten erhoben 
und bekannt gegeben. In Folge wurden vom Amt der Oö. Landesregierung bzw. von den 
zuständigen Fachabteilungen die vorgelegten Unterlagen geprüft und sämtliche 
Mehrkosten anerkannt. Der Gemeinderat hat den neuen Finanzierungsplan für den 
Schulcampus mit Gesamtkosten von € 19.876.606,00 einstimmig beschlossen.

3. Beschluss der Vergabe der zukünftigen Betriebsführung in den Kindergarten an die 
Caritas OÖ 
In der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg gibt es 2 Pfarrcaritas Kindergärten mit insgesamt 8 
Kindergartengruppen und 3 Krabbelgruppen. Auf Grund der zunehmenden Komplexität im 
Aufgabenbereich und der gestiegenen Anforderungen wurde ein Modell zur 
Neustrukturierung der kirchlichen Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen 
geschaffen. Ziel ist es die Einrichtungen zu stärken, die Pfarren zu entlasten und die 
Gemeinden zu unterstützen. Die Caritas Oö. übernimmt somit die Betriebsführung regional 
für mehrere Einrichtungen und ist so die Fachstellt mit Experten und Dienstleistungen.
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Betriebsführung ab 01.01.2025 an die 
Caritas Oö. zu vergeben.
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4. Kenntnisnahme der neu festgesetzten Elternbeiträge für 
Kinderbetreuungseinrichtungen ab dem Arbeitsjahr 2024/25 
Die Oö. Bildungsdirektion hat mit Schreiben vom 29.05.2024, dass mit Beschluss der 
Novelle des Oö. Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes eine neue 
Elternbeitragsregelung sowie neue Landesbeiträge für Gruppen in Kinderbildungs- und 
betreuungseinrichtungen umgesetzt wurden.
Ab 1. September 2024 ist für alle Kinder in Krabbelstuben und Kindergärten der Besuch 
am Vormittag beitragsfrei. 
 Für den Besuch ab 13:00 Uhr ist (wie bereits jetzt ab dem 30. Lebensmonat eines 

Kindes) ein Elternbeitrag am Nachmittag zu leisten. 
 Dieser ist für alle Kinder bis zum Schuleintritt gleich und analog zum bereits bekannten 

Nachmittagstarif gestaltet.
Alle betroffenen Eltern werden von der jeweiligen Kinderbetreuungseinrichtung 
entsprechende Informationen erhalten.

5. Schaffung einer zusätzlichen, provisorischen Krabbelgruppe im Kindergarten Berg / 
Haus der Familie 
Auf Grund der Bedarfserhebungen für das Kindergartenjahr 2024/25 ist eine zusätzlich, 
neue Krabbelgruppe erforderlich. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, diese 
provisorische Gruppe im Haus der Familie (=ehemaliges Gemeindeamt Berg) im 1. OG 
unterzubringen und die erforderlichen Einrichtungsmaßnahmen umzusetzen.

6. Beratung über die Änderung des Pflichtschulsprengels Mittelschule Rohrbach und 
Mittelschule Sarleinsbach 
Der Gemeinderat hat nach geführter Beratung einstimmig beschlossen, den 
Pflichtschulsprengel nicht abzuändern. Somit verbleiben die Ortschaften Altenhofen, 
Sprinzenstein und die zur Marktgemeinde Sarleinsbach gehörende Liegenschaft der 
Ortschaft Doberetshofen beim Pflichtsprengel der Mittelschule Rohrbach.

7. Beschluss über die weitere Vorgangsweise bezüglich der Richtlinie zum 
Gebührenbremse-Gesetz 
Der Bund gewährte den Ländern im Jahr 2023 einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 
150 Millionen Euro zum Zweck der Finanzierung der Senkung von Gebühren für die 
Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen. Die Direktion Inneres und 
Kommunales hat mit Schreiben vom 13. März 2024 mitgeteilt, dass die OÖ. 
Landesregierung eine Richtlinie für den Verteilungsvorgang an die Gemeinden für die 
Verwendung der Mittel erlassen hat. 
Die Stadtgemeinde Rohrbach-Berg erhält einen Zuschuss in Höhe von € 87.852,00. Die 
Mittel sind von den Gemeinden in der Form der Gewährung eines privatrechtlichen 
Zuschusses an die Gebührenpflichtigen zu verwenden. Die Aufteilung des Zuschusses hat 
mit Stichtag 01. Juni 2024 an die Gebührenpflichtigen zu erfolgen. Die sich so ergebende 
Förderung je Gebührenpflichtigen ist in einer quartalsmäßigen oder einer jährlichen 
Vorschreibung der Gebühren in der die Förderung wirksam wird, auszuweisen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass der Zuschuss anlässlich der 
Gebührenbremse an alle Gebührenpflichtigen zu überweisen ist, welche an die öffentliche 
Müllabfuhr angeschlossen sind und wird der Zuschuss analog zu den entrichteten 
Müllgebühren prozentuell an jeden Gebührenzahler rückerstattet. (Beispiel: Restmüll 80 L, 
4-wöchentlich / Haushalt = Rückerstattung v. € 24,23). Diese Förderung wird im dritten 
Quartal 2024 wirksam. 
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8. Beratung über die weitere Vorgangsweise über die zukünftige Neugestaltung des 
Stadtplatzes 
Von der Beratungsfirma nonkonform wurde ein Angebot für einen Analyse-Workshop / 
Zukunftsbild Stadtkern Rohrbach mit dem Fokus Organisation und Gestaltung des 
Stadtplatzes übermittelt. Die Ist-Situation soll analysiert, Ziele definiert und Prioritäten 
gesetzt werden. Als Ergebnis sollen die Grundlagen für das Design eines weiterführenden 
Entwicklungs- bzw. Planungs-Prozesses vorhanden sein. Die Annahme des Angebots wird 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Der Start des Gesamtprojektes ist für 2025 
geplant.

9. Beschluss des Kaufvertrages - weitere Grundvergabe Sexlinger Gründe 
Vom Gemeinderat wurde der Kaufvertrag für den Verkauf des Grundstücks Nr. 1324/8 
einstimmig beschlossen.

10. Beschluss des Kaufvertrages - Verkauf von Grst. 3283, KG Rohrbach 
Der Gemeinderat hat den Kaufvertrag für den Verkauf des Grundstücks Nr. 3283, KG 
Rohrbach, einstimmig beschlossen.

11. Einleitung Bebauungsplan - Änderung im Bereich Poeschlgasse 5 (Sonnleitner) 
Das Verfahren für die Änderung des Bebauungsplans Nr. 07, Teilgebiet 1 wurde vom 
Gemeinderat einstimmig eingeleitet.

12. Endgültiger Beschluss - Bebauungsplan-Erstellung Bpl. Nr. RB 03 ("Bahnhofstraße 
66") 
Der Gemeinderat hat auf Empfehlung des Ausschusses für Bauangelegenheiten, sowie 
nach geführter Beratung und in vollinhaltlicher Kenntnis aller vorliegenden 
Stellungnahmen, die endgültige Beschlussfassung der Bebauungsplanerstellung Bpl. Nr. 
RB 03 („Bahnhofstraße 66“) einstimmig beschlossen.

13. Endgültiger Beschluss - Bebauungsplan-Erstellung (Grst. 141) und -Änderung (Grst. 
Nr. 142/13) Bpl. Nr. 12.7 / Teilgebiet 1 ("Teichwiese") 
Der Bürgermeister hat die neue vorliegende Stellungnahme vollinhaltlich verlesen und hat 
der Gemeinderat diese zur Kenntnis genommen. Dem Antrag die Bebauungsplan-
erstellung (Grst. 141) und -änderung (Grst. Nr. 142/13) Bpl. Nr. 12.07 / Teilgebiet 1 
(„Teichwiese“) endgültig zu beschließen hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.

14. Einleitung Flächenwidmungsplan - Änderung 1.40 "Perwolfing 7" (Hackl) 
Der Gemeinderat hat die Einleitung der Flächenwidmung – Änderung 1.40 „Perwolfing 7“ 
(Hackl) einstimmig beschlossen.

15. Endgültiger Beschluss - Flächenwidmungsplan - Änderung im Bereich Scheiblberg 
Umspannwerk ("EWS-Sonnenfeld") 
Der Gemeinderat hat die vorgetragenen, neuen Stellungnahmen vollinhaltlich zur Kenntnis 
genommen und hat unter Zugrundelegung der vorliegenden Interessensabwägung 
mehrheitlich mit 20 Stimmen und 11 Gegenstimmen die Änderung Nr. 11 des 
Flächenwidmungsplans Nr. 01, sowie die Änderung Nr. 11 des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 1 endgültig beschlossen.

16. Endgültiger Beschluss - Flächenwidmungsplan - Änderung im Bereich Scheiblberg 
"Funkanlage" - geänderter Standort 
Nach Verlesung und vollinhaltlicher Kenntnisnahme der neuen, eingebrachten 
Stellungnahmen hat der Gemeinderat die Planänderung Nr. 31 zum Flächenwidmungsplan 
Nr. 1 mehrheitlich (1 Gegenstimme) beschlossen.
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17. Beratung über die Änderung der für das Grst. 2914/2, KG Berg "Stift-Schlägler-
Siedlung" im Kaufvertrag festgelegten Bebauungsrichtlinien 
Der Gemeinderat hat über die geplante Änderung beraten und beschlossen, die Errichtung 
eines Doppelhauses mit dem Zusatz, dass in einem Doppelhaus 2 Wohneinheiten zulässig 
sind (= Gesamt: 3 Wohnungen mit je ca. 80 m²), zu ermöglichen.

18. Mandatsverzicht Roland Straußberger, MSc 
Mit Schreiben vom 24.06.2024 hat Herr Straußberger, MSc einen Mandatsverzicht ab 
05.07.2024 eingebracht. Lt. diesem Schreiben gibt Herr Straußberger, MSc den Verzicht 
als Mitglied sowie als Ersatzmitglied des Gemeinderates, sowie als Mitglied des Stadtrates 
bekannt.
Die ÖVP-Gemeinderatsfraktion hat einstimmig folgende Nachwahl beschlossen:

- als Stadträtin Frau Maria Haudum,
- als Obfrau in den Ausschuss für Kulturangelegenheiten Maria Hauer,
- als Obfrau-Stv. in den Ausschuss für Kulturangelegenheiten Christoph Neumüller, 

MBA
- als Mitglied in den in den Ausschuss für Kulturangelegenheiten Hermann Stallinger
- als Ersatzmitglied in den Ausschuss für Kulturangelegenheiten Pauline Sleksa
- als Mitglied in den Ausschuss für Familie, Jugend, Sport und Bildung Christian 

Pernsteiner
- als Ersatz-Mitglied in den Ausschuss für Familie, Jugend, Sport und Bildung 

Joachim Reisinger

Es wird darauf hingewiesen, dass in die Verhandlungsschrift über diese öffentliche Sitzung nach 
der Genehmigung in der nächsten Sitzung von jedermann während der Amtsstunden im Stadtamt 
Einsicht genommen werden kann und Abschriften hergestellt werden können.

Der Vizebürgermeister:

 (Franz Hötzendorfer)

Angeschlagen am: 18.07.2024
Abgenommen am:
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